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Kommunikationsexperte: Steinmeier war deutlich selbstbewusster

  - Merkel laut Sollmann von TV-Duell gestresst

   (AFP-Gespräch) =

   Berlin, 14. September (AFP) - Der SPD-Kanzlerkandidat Frank-Walter Steinmeier ist bei dem TV-Duell 
gegen Amtsinhaberin Angela Merkel (CDU) nach Ansicht des Kommunikationsexperten Ulrich Sollmann 
deutlich selbstbewusster aufgetreten. «Steinmeier hat in der Diskussion und bei der Körpersprache mehr 
Souveränität gezeigt, während Merkel gestresst gewirkt hat», sagte der Bochumer Kommunikationsberater 
und Coach der Nachrichtenagentur AFP am Montag. Die beiden Politiker hätten sich jedoch nicht 
miteinander, sondern mit den Moderatoren duelliert. «Dabei hat Steinmeier ganz klar den Führungsanspruch 
erhoben.»

   Der Außenminister habe in der Auseinandersetzung mit den Moderatoren «Angriffe abgefedert und 
kompetente Gegenfragen gestellt», sagte Sollmann. «Merkel hingegen hat bei Einwürfen gestresst gewirkt 
und mehrmals versucht, sich die Fragesteller einfach nur vom Leib zu halten, in dem sie darum gebeten hat, 
ausreden zu dürfen». Der SPD-Kandidat habe geschickter gehandelt, in dem er die Moderatoren aufforderte, 
«Interessen an meinem Argument» zu haben. «Steinmeier vermied zudem direkte Angriffe auf Merkel und 
attackierte sie lieber über die Bande der Moderatoren», fügte der Kommunikationsberater hinzu. Dadurch 
habe Merkel Schwierigkeiten gehabt, sich gegen die Angriffe zu wehren.

   Nach Sollmanns Beobachtung war Steinmeier seiner Kontrahentin auch bei der Körpersprache überlegen. 
«Bei den Statements von Steinmeier hat Merkel immer wieder zwischen ihm und den Moderatoren hin- und 
hergeblickt. Dabei waren in ihrem Gesicht Emotionen zu erkennen: Sie war erbost, beleidigt und unsicher», 
sagte Sollmann. «Das ist ein Zeichen von Stress und spricht dafür, dass sie mit der Auseinandersetzung 
schlechter umgehen kann.» Es sei zwar nicht schlecht, wenn Politiker Emotionen zeigten, «allerdings nicht, 
wenn sie im Hintergrund sind». Der Widersacher der Kanzlerin wirkte in seinem Auftreten nach Ansicht des 
Kommunikationsexperten selbstsicherer. «Steinmeier kann mit seiner Gestik und seinen Bewegungen einen 
Raum flexibel ausfüllen.»

   Sollmann organisiert während des Bundestagswahlkampfs unter anderem das Internet-Projekt 
www.charismakurve.de, das sich interaktiv mit der Ausstrahlung der Spitzenkandidaten befasst. 
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